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Nach längeren Verhandlungen ist 
es gelungen mit Familie Huber die 
Kaufbedingungen für die ehema-
lige Videothek am Marktplatz fest-
zulegen. Die MG Pottendorf kann 
das Gebäude mit insgesamt 450 m² 
Grundanteil ankaufen und somit 
das ehemalige Volksbankgebäude 
erweitern. Mit einem zweigeschoßi-
gen Neubau, der an das Volksbank-
gebäude angeschlossen wird, wird 
ein barrierefreier Zugang für alle Ein-
heiten geschaffen. Interessent:innen 
für die Räumlichkeiten aus verschie-
denen Gesundheitsberufe stehen 
bereit – aus diesem Grund können 
wir nun in eine vertiefende Planung 
gehen. Ein Danke geht an alle im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen, 
die in einem gemeinsamen Gespräch 
den Ankauf und die Ausbaupläne 
befürwortet haben, womit einer Be-
schlussfassung über den Ankauf in 
der nächsten Gemeinderatssitzung 
nichts mehr im Wege steht! Das ge-
plante Gesundheitszentrum und die 
Endplanung des Marktplatzes kann 
beginnen!

Kinderbetreuung bzw. Kleinkinder-
betreuung hat in unserer Gemein-
de seit vielen Jahren einen großen 
Stellenwert. Wir waren 2008 mit der 
Aufnahme von 2,5-Jährigen in den 
Kindergarten Vorreiter, bei der Ein-
führung der Kleinkinderbetreuung 
„Mäusenest“ und sind es auch jetzt, 
mit der Aufnahme von 2-Jährigen 
ab Herbst 2024 in unseren Kinder-
gärten. Natürlich müssen immer 
wieder die Rahmenbedingungen an-
gepasst, das Angebot evaluiert und 
neue Lösungsansätze gesucht wer-
den. Deshalb setzen wir alle Hebel 
in Bewegung, um jede mögliche Be-
treuungseinrichtung in unserer Ge-
meinde anbieten zu können. Wenn 
der Bedarf gegeben ist, haben wir 
noch immer eine Lösung gefunden 
bzw. werden eine finden!

Seit über 40 Jahren gibt es in Potten-
dorf eine Musikschule. Bis jetzt war 
es nicht notwendig einem anderen 
Verband beizutreten bzw. konn-

ten wir völlig alleine unser Angebot 
inklusive Tarife gestalten. Mit dem 
Beschluss des NÖ Landtages eine 
Reform durchzuführen, haben wir 
uns dazu entschieden dem neuen 
Musikschulverband Fischa-Leitha-
region beizutreten, um in Pottendorf 
weiterhin eine hochwertige Musik-
schule anbieten zu können. Nutzen 
wir diese gemeinsame Chance für 
ein neues Musikschulzeitalter!

Nachdem der Winter wettermäßig 
unbeständiger war als die letzten 
Jahre, war es nun erst Anfang März 
möglich die neue Wiese am Spiel-
platz Siegersdorf anzulegen. Die 
nächsten Wochen wird fleißig gegos-
sen, damit sie auch gut anwachsen 
kann. Wir bitten alle sich noch ein 
wenig zu gedulden und das Betre-
tungsverbot zu beachten, damit der 
Spielplatz Ende April/Anfang Mai er-
öffnet werden kann. Wir freuen uns 
auf diese tolle neue Spielmöglichkeit 
mit vielen neuen Spielgeräten!

Auch die Wächterhaussanierung 
geht in die Zielgerade, aus diesem 
Grund kann die Verpachtung als 
Kaffeehaus ausgeschrieben werden. 
Interessierte finden die Ausschrei-
bung auf pottendorf.at bzw. können 
diese am Gemeindeamt Pottendorf 
gerne abholen!

Gleichzeitig mit dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung haben Sie auch 
die Schlossparkzeitung 2024 erhal-
ten. Wir informieren darin über die 
Geschichte des Schlossareals, die 
persönliche Geschichte von Hans 
Koller, dessen Vater der letzte „Die-
ner“ im Schloss war, die aktuelle Ent-
wicklung und die diesjährigen Veran-
staltungen.

Wie jedes Frühjahr ist auch heuer 
wieder der Circus Pikard im Schloss-
park zu Gast. Diesmal an zwei Wo-
chenenden und mit der Premiere 
des neuen Programms anlässlich 
des 35-jährigen-Bestandsjubiläums. 

Liebe Gemeindebürger:innen 
und Jugend!

Ich darf Ihnen und Ihren Familien im 
Namen des gesamten Gemeinderates 

ein frohes Osterfest wünschen!

Thomas Sabbata-Valteiner
Bürgermeister MG Pottendorf

Foto: Auch dieses Jahr 
hat sich Parktechniker 
und Kreisverkehrdekora-
tions-Beauftragter Robert 
Pfingstl so einige tolle  
Osterhasen samt Zubehör 
für Siegersdorf, Wampers-
dorf, Landegg und Potten-
dorf gezaubert und auch 
gleich aufgestellt. Bgm.  
Thomas Sabbata-Valteiner 
überzeugte sich im Kreis-
verkehr von der Standfes-
tigkeit der Riesenostereier. 
Das Gutachten hat ergeben: 
alles hält! 
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Gemeinderatssitzung vom 26. Februar 2024

Bei der ersten Gemeinderatssitzung in 
diesem Jahr waren 26 Gemeinderats-
mitglieder (14 SPÖ, 10 ÖVP, 1 FORUM,  
1 FPÖ) anwesend. Alle Beschlüsse wur-
den einstimmig gefasst.

Nach der Genehmigung des letz-
ten Sitzungsprotokolls wurden 
Verträge, Urkunden, Erklärun-

gen und Vereinbarungen diskutiert.
Dabei wurden Förderungen für Kanal-
bauten, die Löschung eines Vor- und 
Wiederkaufrechtes in Landegg sowie 
ein Dienstbarkeitsvertrag in Wam-
persdorf angenommen. Dr. Heimo 
Bruhns wurde als zusätzlicher Arzt bei 
Totenbeschauen mittels Werkvertrag 
bestellt.
Da das Land Niederösterreich den 
Musikschulbereich neu geregelt hat 
und zukünftig nur mehr Musikschulen 
bzw. Musikschulverbände fördert, die 
mindestens 300 geförderte Wochen-
stunden unterrichten (in Pottendorf 
gab es 123 geförderte Wochenstun-
den und in Ebreichsdorf-Seibersdorf 
193), war es notwendig einen ge-
meinsamen Musikschulverband zu 
gründen. Wir sind dem bereits be-
stehenden Musikschulverband in 
Ebreichsdorf beigetreten, weswegen 
eine Satzungsänderung beschlossen 
werden musste. 
Aus dem Musikschulverband Ebreichs-
dorf-Seibersdorf wurde der „Musik-
schulverband Fischa-Leitharegion“, 
dem nun die Gemeinden Ebreichs-
dorf, Pottendorf, Seibersdorf-Deutsch 
Brodersdorf und Hof am Leithaberge 
angehören. Gemeinsam haben die-
se Gemeinden über 400 geförderte 
Wochenstunden und würden einer 
weiteren „Reform“ (es waren im ur-
sprünglichen Entwurf mittelfristig 400 
geförderte Wochenstunden vorgese-
hen) – sollte eine kommen – ebenfalls 
entsprechen.

Dieser neue Musikschulverband ga-
rantiert, dass der Unterricht in der 
Musikschule weitergeführt werden 
kann und dieser weiterhin vom Land 
Niederösterreich finanziell gefördert 
wird. Der Obmann dieses Verbandes, 
GR Otto Strauss aus Ebreichsdorf, 
Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner, und 
die beiden Leiterinnen Birgit Kölbl 
und Hanna Fandl arbeiten gerade in-
tensiv an der Zusammenführung des 
Lehrpersonals und der Gebühren-
tabelle für das kommende Schuljahr. 
Aufgrund der Vorgaben des Landes 
muss mittelfristig ein Kostenauftei-
lungsschlüssel erreicht werden, der 
zwischen Gemeinde, Land, Schüler:in-
nen annähernd jeweils 33 % beträgt. 
Leider wird es dadurch zu Erhöhun-
gen der Musikschulbeiträge kommen. 
Wir versuchen diese so moderat wie 
möglich zu halten, müssen aber einge-
stehen, dass wir in der Umgebung bis 
jetzt die billigsten Tarife hatten. Aber 
eben aufgrund der Vorgaben des Lan-
des Niederösterreich müssen wir nun 
die Tarife anheben.
Bis zur Wiederanmeldung bzw. Neu-
anmeldung Anfang Mai wird es einen 
Infofolder geben, mit allen Änderun-
gen und auch neuen Möglichkeiten, 
die es durch den neuen Musikschul-
verband gibt.
Behandelt wurden auch die Verträge 
mit dem Hilfswerk bzgl. Kleinkinder-
betreuungseinrichtung Mäusenest 
in Landegg. (Siehe Artikel auf der 
nächsten Seite.)
Es wurden zwei Aufträge zur Planung 
der Erweiterung bzw. Sanierung des 
Wasser- und Kanalnetzes (Siegers-
dorf und Pottendorf) vergeben. Bil-
ligstbieter war bei beiden Ausschrei-
bungen die Fa. Ingenieurbüro Denk 
GmbH mit € 87.294,09 exkl. MWSt. 
und € 63.438,43exkl. MWSt.
Weiters wurden die Berichte der bei-

den Prüfungsausschusssitzungen 
vom Dezember 2023 behandelt und 
zur Kenntnis genommen. Es gab keine 
Beanstandungen. 
Wie schon berichtet wird zwischen 
Weigelsdorf und Wampersdorf gleich 
neben dem neuen Bahnhof Wam-
persdorf ein gemeinsames Wert-
stoffsammelzentrum errichtet. Die 
dafür notwendige Umwidmung ist 
ordnungsgemäß öffentlich aufgele-
gen. Nachdem hier keine Stellungs-
nahmen eingelangt sind, wurde die 
notwendige Umwidmung beschlossen 
und die Verordnung an das Land Nie-
derösterreich zur Prüfung versandt. 
Wenn diese Verordnungsprüfung 
abgeschlossen ist, kann der Abfall-
verband des Bezirkes Baden die not-
wendigen Ausschreibungen und Auf-
tragsvergaben durchführen, um das 
neue Wertstoffsammelzentrum zu er-
richten. Sobald wir Genaueres wissen, 
werden wir den Bauzeitplan und den 
Termin für die geplante Eröffnung ver-
öffentlichen.
Als letzten Punkt haben wir die Ver-
kaufspreise für die Grundstücke im 
neuen Betriebsgebiet der Gemeinde 
in der Wampersdorfer Straße festge-
legt. Je nach Lage liegt der m²-Preis 
zwischen 65 Euro  und 85 Euro exkl. 
Aufschließungsabgabe. Derzeit arbei-
tet der Wirtschaftsausschuss noch die 
Vergabebedingungen und evtl. Ab-
schläge auf den Verkaufspreis, wenn 
zum Beispiel sehr viele Arbeitsplätze 
entstehen usw. aus. Interessent:in-
nen für ein Betriebsgrundstück (alle 
Größen zwischen 500 m² bis 30.000 
m² sind möglich – insgesamt gelangen 
rund 85.000 m² zum Verkauf) können 
sich beim Bürgermeister oder bei Mat-
hias Mozelt am Bauamt vormerken 
lassen. 
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Die Marktgemeinde Pottendorf ist mit 
der Errichtung der Kleinkinderbetreu-
ungseinrichtung „Mäusenest“ in Land-
egg im Jahr 2009 Vorreiter gewesen. 
Zu diesem Zeitpunkt gab es nur sehr 
wenige Gemeinden in Niederöster-
reich, die diese Art von Kleinkinderbe-
treuung angeboten haben. Gestartet 
sind wir damals mit sechs Kindern. 
Der Ausgleichsbetrag, den die MG Pot-
tendorf damals pro Jahr tragen muss-
te, lag bei 33.000 Euro. (Anm.: neben 

den gesetzlichen Förderungen hat die 
MG Pottendorf das Mäusenest ALLEI-
NE finanziert! Weder das Hilfswerk 
noch sonstige andere Träger haben 
die Verlustabdeckung vorgenommen!)
Anders als Gemeinden, die in den 
letzten Jahren erst eine Kleinkinderbe-
treuungseinrichtung eröffnet haben, 
weil es massive Anschubfinanzierun-
gen gab, haben wir keine zusätzlichen 
Förderungen erhalten. Einige dieser 
Einrichtungen, die eben mit solchen 

Anschubfinanzierungen eröffnet wur-
den, sperren jetzt wo die Förderungen 
auslaufen wieder zu.
Da es in den vergangenen zwei Jah-
ren massive Gehaltssteigerungen gab 
(für die Angestellten natürlich völlig 
zu Recht) und auch die Betriebskos-
ten und Mieten enorm gestiegen sind, 
sind auch die Kosten, die die Gemein-
de übernehmen musste regelrecht 
explodiert. Für das Kindergartenjahr 
2023/2024 hat die Kostenrechnung 
einen Abgang von rund 159.000 Euro 
ergeben. Die MG Pottendorf ist des-
halb auch ihrer Verpflichtung nachge-
kommen und hat sich sowohl andere 
Angebote eingeholt und erhoben, 
wie groß der Bedarf im kommenden 
Kindergartenjahr ist, da ja fast alle 
Kinder, die derzeit das Mäusenest 
besuchen im Herbst 2024 einen Kin-
dergartenplatz bekommen. Zu Redak-
tionsschluss dieser Gemeindezeitung 
waren die Erhebungen noch nicht ab-
geschlossen, weshalb wir final darü-
ber in der nächsten Gemeindezeitung 
berichten werden.
Uns als Gemeinde liegt die Kleinkin-
derbetreuung am Herzen, sonst wä-
ren wir den Schritt 2009 nicht gegan-
gen. Deshalb werden wir sicher eine 
Lösung finden!

Am 31. Jänner und 1. Februar 2024 hat die diesjährige 
Kindergarteneinschreibung stattgefunden. Erstmals ist 
es mit dem Kindergartenjahr 2024/2025 möglich, dass 
2-jährige Kinder aufgenommen werden können.

Aufgrund der Anmeldungen werden ab Herbst 
2024 zwei zusätzliche Kindergartengruppen (eine 
davon im Kindergarten Bahnstraße und eine im 
Regenbogenkindergarten) geführt. Da sich der 
Betreuungsschlüssel geändert hat, werden in 
allgemeinen Gruppen (3- bis 6-Jährige) bis zu 22 Kinder 
betreut (bis jetzt waren es 25 Kinder). In sogenannten 

Kleinkindgruppen (Kinder ab 2 Jahren bis 3 Jahre und 
11 Monate) dürfen maximal 15 Kinder untergebracht 
sein.
Die zwei zusätzlich eingerichteten Gruppen in den 
beiden Kindergärten sind nur für ein Jahr dort 
untergebracht. Danach soll bzw. darf ein neuer 
4-gruppiger Kindergarten (im Herbst 2025 ist dann der 
Bedarf größer) errichtet werden.
Die Briefe für die Zusage der Aufnahme der 
neu angemeldeten Kinder sind bereits zu den 
Erziehungsberechtigen unterwegs. Bei Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen der Bürgerservicestelle 
.gerne zur Verfügung!

Infos zum Kindergartenjahr ab September 2024

Installati  nen
DD
GAS - WASSER - HEIZUNG

Fischastrasse 12 2486 Siegersdorf   0664 / 381 68 31 |   |
www.ddinstallationen.at  office@ddinstallationen.at|  

Bestandserhebung Mäusenest Landegg
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Ankaufmöglichkeit der ehemaligen Videothek

Ankauf der ehem. Videothek am Markt-
platz auf Schiene gebracht – Gesund-
heitszentrum kann erweitert werden!

Nach längeren Verhandlungen ist 
es gelungen mit Familie Huber, 
die Besitzer der ehemaligen Vi-

deothek, das Gebäude mit insgesamt 
ca. 450 m² Grundstücksfläche mittels 
Optionsvertrag anzukaufen. 
Über dieses Angebot hat bereits ein 
Parteiengespräch stattgefunden, bei 
dem alle Parteien die Zustimmung 
zum Kauf in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung signalisiert haben. DAN-
KE für den gemeinsamen Schulter-
schluss!
In weiterer Folge kann ein Zubau zum 
jetzigen Volksbankgebäude geplant 
werden. Dieser Zubau eröffnet nicht 
nur den barrierefreien Zugang (hier 
soll ein Aufzug eingebaut werden) 
zum oberen Stockwerk des ehema-

ligen Volksbankgebäudes, sondern 
gibt auch die Möglichkeit weitere 
Räumlichkeiten für das geplante Ge-
sundheitszentrum zu schaffen. Die 
Anfragen für weitere Arztpraxen und 
Gesundheitsberufe sind da. 

Realistisch ist, heuer die komplette 
Planung abzuschließen und im kom-
menden Jahr die Zu- und Umbau-
arbeiten durchzuführen. Dann kann 
auch, die seit langem geplante und 
adaptierte Marktplatzgestaltung in 
Angriff genommen werden. 
Manchmal lohnt es sich zuzuwarten, 
um neue Möglichkeiten, wie hier den 
Volksbank- und Videothekumbau in 
die Platzgestaltung mit aufzunehmen, 
um so eine gut durchdachte Gesamt-
lösung zu schaffen!
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Neue Impulse bei Dorf- & Stadterneuerung 

Zum ersten offiziellen Arbeitsgespräch 
mit der Dorf- & Stadterneuerung traf 
sich Bürgermeister Thomas Sabbata-
Valteiner mit Regionalberater Florian 
Kolbe. Im Rahmen der Vor-Ort Beratung 
wurden die vielfältigen Angebote der 
neuen Gemeindeagentur präsentiert, 
die ein gemeinsames Ziel verfolgen: Die 
Lebensqualität in der Gemeinde zu stei-
gern und die Entwicklung nachhaltig zu 
fördern.

Seit 1. Jänner 2024 steht den Nie-
derösterreichischen Gemeinden 
eine eigene Gemeindeagentur 

in Form der Dorf- & Stadterneuerung 
zur Verfügung. „Unser Ziel ist klar, wir 
wollen die Dörfer, Städte und damit 
ganz Niederösterreich unkompliziert, 
direkt und schnell erneuern“, skiz-
ziert LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf die Beweggründe für die neue 
Serviceagentur. Dazu setze man zwei 
Schwerpunkte: neue Fördermöglich-

keiten und verbesserte Beratungs- 
und Begleitungsstrukturen.

Attraktive Förderung und direkte 
Vor-Ort Unterstützung
Das Augenmerk soll hinkünftig noch 
stärker auf die individuellen Bedürf-
nisse der Gemeinden ausgerichtet 
werden. Neu ist auch, dass die Ge-
meinde eine zentrale Anlaufstelle in 
Form von Regionalberater Florian 
Kolbe hat. „Wir möchten Pottendorf 
bei der Planung und Realisierung von 
Projekten bestmöglich unterstützen. 
Von der Förderberatung bis hin zu 
konkreten Projektberatungen im Be-
reich Ortskernentwicklung, der so-
zialen Dorferneuerung oder aber im 
Bereich des Klimaschutzes in Koope-
ration mit der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ“, berichtet Kolbe.
Neben der direkten Unterstützung 
der einzelnen Gemeinden wird Flo-
rian Kolbe auch die Kleinregion sowie 

alle Dorferneuerungsvereine in der 
Region begleiten. Neben optimierten 
Beratungsstrukturen stehen für Ge-
meinden und Dorferneuerungsver-
eine auch attraktive Förderungen im 
Rahmen der Dorf- & Stadterneuerung 
zur Projektrealisierung bereit. 
Das Land Niederösterreich unter-
stützt die Dorferneuerungsvereine 
mit bis zu 2.500 Euro im Jahr und Ge-
meinden können zwei Projekte mit bis 
zu 20.000 Euro Fördervolumen pro 
Projekt und Jahr einreichen. 
Bürgermeister Thomas Sabbata- 
Valteiner zeigt sich zuversichtlich: 
„Wir freuen uns über die Unterstüt-
zung und die neuen Fördermöglich-
keiten der Dorf- und Stadterneuerung 
bei zukünftigen Projekten!“

Foto oben: Bürgermeister Thomas Sabbata- 
Valteiner mit Regionalberater Florian Kolbe.
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Zusätzlich gibt es einmal im 
Jahr eine kostenlose mobile 
Sperrmüllsammlung neben der 
Nutzung der stationären Sperr-
müllentsorgung im Sammel-
zentrum der Kläranlage Potten-
dorf.

Was ist Sperrmüll?
Abfälle, die aufgrund ihrer 
Größe (nicht Menge!) nicht 
in die Restmülltonne passen, 
z. B. Möbelstücke, Teppiche 
usw.
Damit die bekannten Proble-
me, die früher bei der Sperr-
müllsammlung auftraten 
(Herausstellen von Restmüll, 
Bauschutt, Kühlschränken, 
Verstellen der Gehwege, usw.) 
vermieden werden, erfolgt 
die Sperrmüllabholung – wie 
bereits in den Vorjahren er-
folgreich durchgeführt – nur 
noch gegen Anmeldung. Die 
Gegenstände sind bis zur Ab-
holung zum vereinbarten Ter-
min auf Eigengrund zu lagern. 
Bitte beachten Sie, dass die 
Abgabe pro Haushalt mit ca. 
zwei Kubikmetern beschränkt 

ist! Kühlschränke und Ge-
friergeräte werden bei der 
Sperrmüllsammlung nicht ab-
geholt, diese müssen im Fach-
handel retourniert werden!

Die komplett ausgefüllten 
Anmeldebögen für die Sperr-
müllsammlung können auf 
nachstehende Art und Weise 
an die Gemeinde gesendet 
bzw. abgegeben werden: Als 
Brief (ausreichend frankiert), 
per Fax an: 02623 722 78 24, 
im Briefkasten des Gemein-
deamtes oder im Hausbrief-
kasten des jeweiligen Orts-
vorstehers oder per E-mail an:  
sekretariat@pottendorf.
gv.at. 

ACHTUNG: Es erfolgt von 
Gemeindeseite KEINE Ter-
minbestätigung! 

Das Anmeldeformular fin-
den sie auch zum Download 
auf:  pottendorf.at

Anmeldung für die 
Sperrmüllsammlung

Bitte hier abtrennen!

An die Marktgemeinde Pottendorf, Alte Spinnerei 1, 2486  Pottendorf

Anmeldung zur SPERRMÜLLSAMMLUNG 2024
Hiermit melde ich meine Liegenschaft zur mobilen Sperrmüllsammlung an. Mit meiner Unterschrift bestätige ich 
die Richtlinien zur Kenntnis genommen und den Termin vorgemerkt zu haben.

Auf meiner Liegenschaft liegt zur Abholung:

   Sperrmüll     Eisenschrott

Abholtermine für
Landegg, Siegersdorf und Wampersdorf:   19.04.2024    oder  20.04.2024
(bitte den gewünschten Termin – 19. oder 20.4. – ankreuzen) 
    

Abholtermin für Pottendorf:      26.04.2024    oder   27.04.2024   
(bitte den gewünschten Termin – 26. oder 27.4. – ankreuzen)

Vor- u. Zuname:

Ortsteil: 

Straße u. Hausnummer: 

Tel: 

Unterschrift: 

Wichtig:
Anwesenheit bei der Abholung unbedingt 
erforderlich! Keinen Sperrmüll auf 
öffentlichen Flächen lagern!

Die Abholung erfolgt ab 7 Uhr in der Früh!

Anmeldeschluss: 12. April 2024!
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Jetzt 20% sparen -
             mit Einbaubonus!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,

Gratis Ausmess-Service &

SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium: 
die sichere Lösung für 
Ihr Eigenheim Profi-Einbau zum Fixpreis

 - und Ihr Tor passt!
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Nachdem der Gemeindehaushalt der MG Potten-
dorf im Betrieb Wasserversorgung – nach Durch-
rechnung des aktuellen Betriebskostenplanes 
– im Jahr 2024 nicht mehr kostenneutral geführt 
werden kann, ergibt sich folgende Erhöhung: Die 
Wassergebühr für 1 m³ Wasser beträgt nun-
mehr 1,20 Euro zuzüglich 10% MWSt.

Die letzte Erhöhung erfolgte im Ap-
ril 2007 auf 0,97 Euro zzgl. 10% MWSt. 
Diese Gebührenerhöhung tritt mit dem  
2. Quartal 2024 – am 01.04.2024 in Kraft und wur-
de vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Abgabe der Wasserablesekarte
Stichtag: 31. März 2024 – Die ausgefüllte Karte 
bis spätestens 7. April 2024 abgeben 

Abgabemöglichkeiten: Persönlich, Postweg, Gemeindebriefkasten, 
telefonisch bei Narges Gholam – 02623 722 78 205 oder 
per E-Mail: ablesung@pottendorf.gv.at

Ablesung WasserabzugsgebührPräsenz- & Zivildienerzuschuss

Es gibt für alle Präsenz- und Zivildiener 
mit Hauptwohnsitz in der Marktgemein-
de Pottendorf, die ihren Einberufungs-
befehl erhalten haben, einen einmaligen 
Zuschuss in der Höhe von 100 Euro.

Dieser Zuschuss kann unter Vorlage des 
Einberufungsbefehls in der Bürgerser-
vicestelle zu den Öffnungszeiten (Mo 
und Di: 8–15 Uhr, Mi: 8–18 Uhr, Do und  
Fr: 8–12 Uhr) beantragt und abgeholt 
werden.
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Auch dieses Jahr findet wieder die Zecken-
schutz-Impfaktion, finanziert durch die MG Pot-
tendorf statt. Für alle Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahre (mit Hauptwohnsitz in der MG Pot-
tendorf) werden die Impfkosten übernommen. 
Unsere ansässigen praktischen Ärzte verrech-
nen die Kosten direkt mit der Marktgemeinde. 
Auf diese Weise will die Gemeinde dafür sor-
gen, dass wirklich alle Kinder und Jugendliche 
die Möglichkeit einer Impfung erhalten. 

Die Aktion gilt bis 28. Juni 2024.

FSME-Impfaktion

STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 

LIVE

Kulturinitiative des Vereines Jugendhilfe für Pottendorf-Landegg

SA 27.4.
Pottendorf VJH-Saal

Verein Jugendhilfe für Pottendorf-Landegg
Bahnstraße 28-30 - 2486 Pottendorf

Beginn 20.15 Uhr
ab 19.30 Uhr Barbetrieb

ONLINE unter
www.dasringelspiel.at

Jugend bis 18 Jahre: 14,- Euro
Erwachsene: 23,- Euro
Abendkassa: 25,- Euro

A Capella Party

DAS WIRD
SUPER

www.daswirdsuper.com

Stefan Bleiberschnig - Lukas Karzel - Phillip Schröter - Matthias Liener

Am 7. März stand der Festsaal der Alten Spinne-
rei ganz im Zeichen der Informationsveranstal-
tung mit einem professionellen Erneuerbare-
Wärme-Coach zu den Themen: Sauber heizen 
und thermische Sanierung. Rund 100 Interes-
sent:innen aus der MG Pottendorf nahmen an 
der Veranstaltung der Kleinregion Ebreichsdorf 
teil. Möchten auch Sie zu diesen Themen mehr 
wissen, dann schauen sie für nähere Informa-
tionen gleich hier vorbei: 
energie-noe.at/beratungsangebot.

Info-Abend: Sauber Heizen

35 Austeller:innen fanden sich Anfang März in 
der Alten Spinnerei ein, um Mode, Schmuck, 
Taschen, Dekorationen, Haushaltsgeräte und 
noch viel mehr anzubieten. Daneben wurde 
auch noch eine Fashion Queen gewählt, eine 
Kinder-Disko abgehalten und Kinderschmin-
ken angeboten. Organisatorin Susanne Gruber 
(ganz links) von „Mio“ freute sich über den re-
gen Besuch und die vielen Interessent:innen, 
die vorbeischauten und auch das ein oder an-
dere Produkt gleich mit nach Hause nahmen.

Mio Messe
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Arbeiten wie z.B.:
Rasen mähen, Laub sammeln, Unkraut jäten, usw ...

Urlaubsvertretung, Jahresservice

Am 23. Februar 2024 fand die Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Siegers-
dorf im Feuerwehrhaus statt. Kommandant OBI 
Reinhard Jungbauer begrüßte die anwesenden 
Kamerad:innen, sowie seitens der Gemeinde-
politik Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner.
Im Rahmen der Veranstaltung konnten folgen-
de Neuaufnahmen und Beförderungen durch-
geführt werden:

Neuaufnahme Aktive: 
• Franz Lichtenegger
• Philipp Widerna

Überstellung von der Jugend zu den Aktiven:
• Jasmine Hompasz

Wir wünschen viel Erfolg und Freude!

Beförderung:
• Sebastian Pfohl zum BM
• Anne-Kathrin Giczi zum SB ÖA
• Ricarda Kiefl zum LM
• Nicole Mozelt zum OFM
• Bernhard Benes, Jennifer Brabec, Lukas 
Brabec , Celina Hrynczyszyn und Marco Kiefl 
zum FM

Nach einem kurzen Bericht des Kommandos, 
der Chargen, der Sachbearbeiter und des Bür-
germeisters schloss der Kommandant die Mit-
gliederversammlung mit einem GUT WEHR!

Feuerwehr Siegersdorf

Auch heuer war die Faschingsgilde Wampers-
dorf, die bereits seit 1983 mit ihrem Faschings-
wagen den Fasching in Wampersdorf ausklin-
gen lässt, unterwegs. Drei Tage lang fuhren sie  
damit traditionell von Station zu Station und 
verköstigten ihre Gäste mit Würsteln, Gebäck 
und Getränken.
In langjähriger Tradition versorgen die Ver-
treter der Gilde den ortsansässigen Kinder-
gartenkinder mit einer Jause. Zum ersten 
Mal wurden heuer auch die Bewohner des 
Caritas Haus Vitus in Wimpassing von der  
Faschingsgilde mit Würstel und Gebäck ver-
sorgt. Der Reinerlös der Veranstaltung ging an 
die Jugendarbeit in Wampersdorf.

Faschingsgilde on tour

Gedenk- & Trostgottesdienst 
für ungeborene und verstor-
bene Kinder und Jugendliche

Sonntag, 
7. April – 9.45 Uhr

Pfarrkirche Pottendorf 
mit anschließender Agape

Musikalische Gestaltung:
Lois & Kristian Stipsich, 

Hannes Leitner

Foto oben: Mitglieder der Faschingsgilde Wampersdorf als 
Gospelchor vergkleidet. Auch der Papst durfte nicht fehlen.
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„Vorsorge Aktiv“ richtet sich an Erwachsene aus 
Niederösterreich mit einem erhöhtem Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 

Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer 
Haut? Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Dia-
betes, Bluthochdruck oder Übergewicht? Ge-
wohnheiten zu ändern und den Alltag gesün-
der zu gestalten, ist nicht immer einfach. Mit 
dem „Tut gut!“-Programm „Vorsorge Aktiv“ 
können Sie Ihren Lebensstil ganz leicht zum 
Positiven verändern.

24 Einheiten pro Bereich: Bewegung, 
Ernährung und mentale Gesundheit

Begleitung durch ein professionelles 
Expertenteam

Intensive Betreuung bis zu neun Monate

Angebote direkt in der Gemeinde

Wöchentliche Termine in der Gruppe
Empfehlung durch praktische Ärzt:innen

Save The Date 
„Tut gut!“-Schritteweg-Eröffnung

Samstag, 27. April – 14 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz beim TC Pottendorf-
Landegg. Kinderwagentaugliche 

Streckenführung.

Save The Date
Eintauchen in die Welt der Wildkräuter

Samstag, 25. Mai – 9.30 Uhr

Kräuterwanderung mit Andrea Mozelt 
in Wampersdorf. Details folgen.

Kursstart 
8. April, 18 Uhr

Kurskosten: 84 Euro 
(Wiederholer: 134 Euro)

noetutgut.at/angebote/vorsorge-aktiv

HKK-Zentrum,
Eisenstädter Straße 13

2486 Landegg

Anmeldung und Informationen
dominik.heinrich@noetutgut.at

0676 | 85870 | 34428
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Ab April sind das Heimatmuseum und 
das Feuerwehrmuseum wieder zwei Mal 
monatlich für Besucher:innen geöffnet.

Nach der Winterpause öffnet der 
Rothe Hof am Sonntag, dem 
7. April von 14–17 Uhr erstmals 

wieder Tür und Tor. Der Eröffnungs-
tag wird versüßt durch handgezoge-
nen Apfelstrudel mit Vanillesauce im 
Museumscafé.
Führungen durch das im Herbst eröff-
nete Feuerwehrmuseum stehen auf 
dem Programm sowie die Möglichkeit 
zur Besichtigung der Archivräumlich-
keiten, wo Gemeindeakten aus dem 
19. Jahrhundert ebenso aufbewahrt 
werden wie verschiedene Chroniken 
und historische Bilddokumente. Pu-
blikumslieblinge im Heimatmuseum 

sind der Webstuhl aus der Pottendor-
fer Spinnerei, die Gefängniszellen mit 
original erhaltenen 300 Jahre alten 
Türen und eine Schulklasse aus Otto 
Glöckels Zeit.
Neu zu bewundern gibt es Sammlun-
gen von Kleinoden, die heute kaum 
oder gar nicht mehr in Verwendung 
sind:

• eine Sonderausstellung über 
Telefonwertkarten aus aller Welt 
(Relikte aus der Zeit vor der Mobil-
telefonie) ist zu sehen bis 23. Juni

• eine Ausstellung von rund 700 
teils prachtvoll verzierten Finger-
hüten wurde dauerhaft ins Mu-
seum integriert

„Wir starten mit Freude ins neue Mu-
seumsjahr und arbeiten im Hinter-
grund laufend an Verbesserungen, 
Erweiterungen unserer Exponate 
und Veranstaltungen im Jahreskreis“, 
erzählt Daniela Schöppl, Obfrau des 
Vereins ARGE Heimatforschung und 
Heimatpflege Pottendorf, der das 
Museum betreibt und lädt ein: „Wer 
sich, wie wir in den Rothen Hof und 
seine Geschichte verliebt hat, ist ger-
ne eingeladen Teil unseres Teams zu 
werden! Wir freuen uns über die Mit-
arbeit von teamfähigen, offenen und 
begeisterungsfähigen Interessierten 
jeden Alters.“

APOTHEKE
ZUM

ST.NIKOLAUS
Tel.: 02623-72275 Fax: 02623-72460

Mo-Fr: 7.30-12 Uhr und 14.30-18 Uhr
Sa: 8-12 Uhr

www.apotheke-pottendorf.at
2486 Pottendorf - Marktplatz 14
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Kontakt: 
Hauptstraße 25, Pottendorf
02623 737 55
arge@rotherhof.at
rotherhof.at
FB: rotherhof.pottendorf.arge

Zurück aus der Winterpause: Rother Hof

SaisonstartSonntag,7. April, 14–17 UhrDanach jeden 1. und 3. Sonntag 
im Monat von 14–17 Uhr 
oder nach Vereinbarung geöffnet.

Heimatmuseum
jeden ersten und dritten Sonntag im Monat – 14–17 Uhr

und nach Vereinbarung: 02623 73 75 55

Feuerwehrmuseum
jeden ersten und dritten Sonntag im Monat – 14–17 Uhr

und nach Vereinbarung bei Wilhelm Cölestin: 0676 542 23 31

Historisches Archiv
nach Vereinbarung bei Ulla Bohrn: 0677 623 75 787
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Auch im Wächterhaus schreiten die Arbeiten nach der Win-
terpause zügig voran. 

So wurde in den letzten Wochen die derzeitige Bau-
firma bei sämtlichen Bauvorhaben im und rund 
um das Wächterhaus von zwei bis vier Bauhofmit-

arbeitern unterstützt. Dabei wurde die Sparrendecke 
mit Dämmmaterial, eine Dampfbremse und eine Unter-
konstruktion für Gipskartonwände angebracht. Die Sei-
tenwände sind bereits vom Verputz befreit und so vor-
bereitet, dass sie vom Profi patschokiert werden können. 
Dabei handelt es sich um eine Verputztechnik bei der ein 
dünnflüssiger Putz auf die Ziegelwand aufgebracht wird 
und deren Struktur erhalten bleibt.
Neben den Innenarbeiten wurden zeitgleich auch im 
zukünftigen Eingangsbereich des Wächterhauses ein 
Fundament angefertigt, um die danach folgenden Stein-
metzarbeiten zu ermöglichen. 

Es geht weiter voran beim Wächterhaus

Firmensitz: 
Nytzienweg 17 
2486 Siegersdorf

Servicestützpunkt:
Finkenweg 8 
2483 Ebreichsdorf

Tel.: 0664/654 86 55
Tel.: 0664/512 15 74
www.surwachs.at

Gas  Klima  Wasser  Lüftung  Heizung 
Siegersdorf – Ebreichsdorf

Reparatur, Wartung 

und Verkauf!

Pächter:in für das Wächterhaus gesucht
Die Sanierung des Wächterhauses geht in 
die Zielgerade. Aus diesem Grund gelangt 
dessen Verpachtung zur Ausschreibung.

Das Haus hat zwei Gasträume mit je rund 
16 m² und eine Ausschank mit Vorraum 
mit rund 12 m². Dazu gehört auch ein 
Gastgarten mit ca. 100 m² Nutzfläche sowie 
ein Lager- und WC-Container (Damen-, 
Herren und Behinderten-WC).
Eröffnung und Öffnungszeiten werden mit 
dem zukünftigen Pächter, der zukünftigen 
Pächterin festgelegt.

Alle Interssent:innen können sich die 
Ausschreibungsunterlagen entweder auf 
pottendorf.at downloaden oder bei der 
Amtsleitung am Gemeindeamt persönlich 
abholen! 

Ende der Ausschreibungsfrist 
ist der 30. April 2024!
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Der Spielplatz in Siegersdorf 
steht kurz vor der Eröffnung!
Jetzt dauert es nicht mehr 
lange und das Spielgelände 
darf endlich wieder in die 
Hände der Kinder überge-
ben werden. Wir bitten nur 
noch darum, die angesäte 

Wiese in Ruhe wachsen zu 
lassen, danach steht dem 
Spielbetrieb nichts mehr im 
Weg. 

Wie 2023 in der Gemeindezeitung 
schon berichtet, wurde die marode 
Brückenkonstruktion in der Land-
egger Ebenfurtherstraße erneuert. 
Das noch fehlende Geländer wurde 
in den Wintermonaten von Bauhof-

mitarbeitern unter Berücksichti-
gung aller einzuhaltender Normen 
und Richtlinien angefertigt. Beim 
Entwurf des Geländers wurde be-
sonderes Augenmerk darauf gelegt, 
dass das Design schlicht bleibt und 

es sich so unauffällig in die Umge-
bung einfügt.

Martin Gollop-Gsellmann, 
Patrick Kollruss 

Bauhofleitung

Brücke Landegger Ebenfurtherstraße wieder voll im Einsatz

Spielplatz Siegersdorf – last steps
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… bei Spiel, Spaß und Sport mit DEINEN Freunden in den 
wöchentlichen Gruppenstunden der Jungschar Potten-
dorf-Landegg am Gelände des Vereines Jugendhilfe. 

Neben den Gruppenstunden gibt es unterm Jahr vie-
le spannende Ausflüge & Aktionen und im Sommer 
wartet natürlich das legendäre Sommerlager. Wir ge-
stalten auch regelmäßig Jungscharmessen mit Pfarr-
cafés und organisieren u.a. die Krippen- und Oster-
feier für Kinder. Unser ehrenamtliches 24-köpfiges 
Team freut sich, den Kindern in unserer Gemein-
schaft einen tollen Ausgleich zur Schule mit Gleich-
altrigen bieten zu können.

Jungschar Pottendorf: Sei dabei!

Foto: Jungschar Pottendorf Landegg

Mittwoch, 17.30–19 Uhr
Johanna Fritsche (0680 222 67 96),
Aron Miklos & Philipp Völkl

GRUPPE 1
3. VS KLASSE

Freitag, 17.45–19.15 Uhr
Hanna Pirker (0681 817 533 71),
Florian Hauser, Moritz Korbel

GRUPPE 2
4. VS KLASSE

Dienstag, 17.30–19 Uhr
Christina Fritsche (0680 332 06 49), 
Lena Jirsa, Dominik Rigbi

GRUPPE 3 & 4
1. & 2. MS/AHS

Freitag, 18–19.30 Uhr
Michael Fürst (0677 614 072 82),
Kinga Kovacs, Stefan Seiler

GRUPPE 5
3. MS/AHS

Donnerstag, 18–19.30 Uhr
Felix Niehrig (0664 236 66 02), 
Paula Pirker, Lukas Schlagbauer

GRUPPE 6
4. MS/AHS

Fragen? Einfach schreiben oder anrufen! 
jungschar.pottendorf@gmail.com, Telefonnummern siehe rechts

Folge uns auf Social Media, um nichts zu verpassen!
FB: Jungschar Pottendorf
Insta: jungschar.pottendorf

Gruppentermine – Übersicht
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GEMEINDEAMT – ALTE SPINNEREI 1
02623 722 78 

(telefonische Terminvereinbarung erbeten) | Fax DW 24
gemeindeamt@pottendorf.gv.at | pottendorf.at

HAUSTECHNIK ALTE SPINNEREI 
Thomas Takvorian  DW 303
    0676 520 92 06

PR & GEMEINDEZEITUNG
Elisabeth Waidacher  DW 601

AMTSLEITUNG | Ines Steiner DW 401

BÜRGERSERVICESTELLE 
Sandra Jungwirth  DW 104
Brigitte Theuerweckl  DW 103
Natascha Trimmel  DW 101
Jasmin Török   DW 105 

STANDESAMT 
Ines Steiner   DW 401
Christian Wernig  DW 501

AMTSLEITUNG, BÜRGERSERVICESTELLE, STANDESAMT 
Mo, Di: 8–15 Uhr | Mi: 8–18 Uhr | Do, Fr: 8–12 Uhr

BAUAMT 
Mathias Mozelt   DW 301
Daniela Werther  DW 302
BUCHHALTUNG 
VERWALTUNG GEMEINDEWOHNUNGEN
Andrea Brunner  DW 201
Narges Gholam  DW 205
Philipp Gselmann  DW 203
Bettina Reiter   DW 202
Gerda Schmitmeier  DW 204

BAUAMT, BUCHHALTUNG
Mo, Fr: 8–12 Uhr | Mi: 8–12 u. 16–18 Uhr 

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS 
Christian Wernig  DW 501

Der Bürgermeister ist auch Wohnungsreferent. Alle 
Wünsche bzgl. Gemeindewohnungszuteilung können in 
der Sprechstunde vorgebracht werden!

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDE
Mo, Fr: 10.30–12 Uhr | Mi: 16–18 Uhr

BÜRGERMEISTER 
Thomas Sabbata-Valteiner DW 502
       0664 512 31 01

BAUHOF – INDUSTRIESTRASSE 1
bauhof@pottendorf.at | pottendorf.at

BAUHOFLEITUNG 
Martin Gollop-Gsellmann 0650 722 78 13
Patrick Kollruss   0650 722 78 10

HAUSTECHNIK GEMEINDEWOHNUNGEN 
Leopold Serentschy  0676 383 82 78

TECHNIK WASSERZÄHLER 
Franz Kaubeck   0650 722 78 11

KLÄRANLAGE POTTENDORF – INDUSTRIESTRASSE 10
gav@dialog-gruppe.at

WASSER- UND KANALBEREITSCHAFT 
David Kaufmann  0650 722 78 12
Dominik Csukovich  0676 971 28 92

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM – INDUSTRIESTRASSE 10
ACHTUNG: An Feiertagen keine Entsorgung!

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Di: 17–19 Uhr | Mi: 8–10 Uhr

Fr: 10.30–12.30 Uhr | Sa: 8–11.30 Uhr

SCHULWART 
David Larosch   0676 749 05 60
VOLKSSCHULE | LEITUNG
Manuela Laser   02623 722 38 10
NÖ MITTELSCHULE | LEITUNG
Markus Schmitner  02623 722 38 11
MUSIKSCHULE | LEITUNG
Hanna Fandl   0660 371 06 61

SCHULZENTRUM 
Johannes-Heigl-Gasse 2

ERREICHBARKEITEN ORTSVORSTEHER 
POTTENDORF
Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner, Thorntongasse 13
0664 512 31 01
LANDEGG
GGR Roland Holike, Stollenbachgasse 2a
0664 513 12 30
SIEGERSDORF
Vzbgm. Gerd Kiefl, Gartengasse 12
0650 888 86 13
WAMPERSDORF
GGR Franz Pöschl, Untere Hauptstraße 27
0677 615 80 026

KINDERGARTEN 1 
Bahnstraße 29   02623 737 57
KINDERGARTEN 2 
Am Rothen Hof 13  02623 748 21
KINDERGARTEN WAMPERSDORF 
Weingartenstraße 6  02623 725 90

KINDERGÄRTEN DER MARKTGEMEINDE POTTENDORF

HEIMATMUSEUM ROTHER HOF – HAUPTSTRASSE 25
ARGE für Heimatforschung & -pflege Pottendorf
HEIMATMUSEUM – 0664 452 11 87 (Daniela Schöppl)
FEUERWEHRMUSEUM – 0676 542 23 31 (Wilhelm Cölestin)
ARCHIV – 0677 623 75 78 7 – (Ulla Bohrn)
Führung nach Vereinbarung: arge@rotherhof.at

: KONTAKTE
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: TERMINE

Katholische Gottesdienste im April
Die Termine wiederholen sich wöchentlich.

Pottendorf: 18.30 Uhr

Dienstag

Landegg: 18.30 Uhr

Mittwoch

Siegersdorf: 17 Uhr  
Landegg: 18.30 Uhr

Samstag

Wampersdorf: 8.30 Uhr
Pottendorf: 9.45 Uhr

Sonntag

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag, 28. April – 9.30 Uhr, Filialkirche Landegg (1): 17.4. (2): 15.4.

(3): 16.4.

Altpapier

Fahrplan Müllabfuhr für April

Doonerstag: 4.4.
Montag: 8.4.|15.4. 
22.4. | 29.4.

Biomüll

(1): Gelber Sack, 
Restmüll

Mittwoch, 24. April

Mittwoch:
3.4. | 10.4. | 17.4. 
24.4.| 30.4.

Gelbe Tonne
(2): Gelber Sack, 
Restmüll

Donnerstag, 25. April

(1) Landegg (2) Siegersdorf, Wampersdorf 
(3) Pottendorf

Abfuhrbereiche

(3): Gelber Sack, 
Restmüll

Freitag, 26. April

10. April
elisabeth.waidacher@pottendorf.gv.at

Holen Sie sich jetzt Ihre Photovoltaikanlage!
Beratung, Montage und Inbetriebnahme –  
Alles aus einer Hand!

+43 660 80 61 990 | office@elektro-recher.atoffice@elektro-recher.at
Elektro Recher Einschaltung 125 x 60 mm.indd   2Elektro Recher Einschaltung 125 x 60 mm.indd   2 09.03.23   22:1809.03.23   22:18



      19

: VERANSTALTUNGEN

Klampfl: 10. bis 14. und 17. bis 21. April, Fischastr. 43,
Siegersdorf, weinbau-klampfl.at, 0664/10 12 489

Lechner: 30. April bis 12. Mai,  Pottendorfer Str. 88,
Siegersdorf, heuriger-lechner-eatbu.com, 0680/ 555
98 52

Ausg'steckt is:

Monatsvorschau – 1. bis 30. April

Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at 
Damen: USC Wampersdorf 
– SV Willendorf,  18.30 Uhr

SA, 06.

Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at 
SVg. Pottendorf –
USC Wampersdorf,  16.30 Uhr

SA, 13.

Eröffnung Schritteweg 
Landegg, Parkplatz Tennisclub 
Landegg , 14 Uhr
SVg. Pottendorf –  
SC Theresienfeld,  16.30 Uhr
Damen: USC Wampersdorf 
– SC Lanzenkirchen,  
18.30 Uhr

SA, 27.
Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at 

SO, 14.

Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at 

FR, 05.

Damen: USC Wampersdorf 
– SC Moosbrunn,  18.30 Uhr

SA, 20.

Besuchen Sie uns auf facebook:
Schlosspark der  

Marktgemeinde Pottendorf

Ostermontag
Segensfeier für Taufkinder  
Pfarrkirche Pottendorf, 9.45 Uhr
Hl. Messe, Landegg, 9.45 Uhr

MO, 01.
Jungscharmesse mit Pfarr-
cafe, Pottendorf, 9.45 Uhr
Schlossinselführung, 
Schlossinselbrücke, 14 Uhr
Herren: USC Wampersdorf 
– SC Admira Wr. Neustadt,  
16.30 Uhr

SO, 21.Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at 

FR, 12.

PVÖ Pensionistennachmit-
tag, HKK-Zentrum Landegg, 
14.30–18 UhrMI, 24.

PVÖ Spielenachmittag, Alte 
Spinnerei 4, 14–17 UhrDI, 09.

Hl. Messe für verstorbene 
Kinder, Pottendorf, 9.45 Uhr
ARGE Heimatforschung 
Saisonstart, Rother Hof,
14–17 Uhr
Circus Pikard, Schlosspark 
Festwiese, 16 Uhr, 
Karten: zirkus.at
Herren: USC Wampersdorf 
– SC Piesting,  16.30 Uhr

SO, 07. Blutspende Rotes Kreuz, 
Alte Spinnerei, 13–15 und 
16–19.30 Uhr

DO, 18.
Maibaumaufstellen, Feuer-
wehrhaus Landegg, 18 UhrDI, 30.
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Wochenende: Samstag ab 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.
Feiertage: 18 Uhr vorhergehender Wochentag bis 8 Uhr 
nachfolgender Wochentag. 

APOTHEKENBEREITSCHAFT – NOTRUF 1455
9 Uhr bis 13 Uhr – für Leistungen zur Schmerzbesei-
tigung bzw. eines Notfalls. Online zu finden unter:  
noe.zahnaerztekammer.at

ZAHNÄRZTEBEREITSCHAFT – WOCHENENDE  UND FEIERTAGE

Montag bis Sonntag 19 bis 7 Uhr. Bei gesundheitlichen 
Problemen haben Sie auch die Möglichkeit die telefoni-
sche Gesundheitsberatung unter 1450 kostenlos rund 
um die Uhr zu erreichen!

ÄRZTEBEREITSCHAFT – ÄRZTENOTRUF 141

Dr. Ursula Leitner
02623 731 47
Hartlgasse 15
Mo: 7.30–11.30 | 15–17 Uhr
Di, Do, Fr: 7.30–11.30 Uhr
Do: 16–18 Uhr

ALLGEMEINMEDIZINER:IN – Alle Kassen

Elisabeth Koch
0650 353 535 5
Obere Hauptstraße 1A, 
Wampersdorf 

Ursula Korbel
0664 184 548 6
Wiener Straße 22

PSYCHOTHERAPEUTINNEN
(nach telefonischer Vereinbarung)

Pottendorf    02623 722 75 
Ebreichsdorf  02254 722 20  
Ebenfurth  02624 540 45
Neufeld   02624 523 12 
Hornstein  02689 220 90  
Teesdorf  02253 805 40
Unterwaltersdorf  02254 748 44

TELEFONNUMMERN DER APOTHEKEN AUS DER UMGEBUNG
Dr. Karin Dosti
02623 738 53
Marktplatz 5
Mo: 9–19 Uhr
Di: 9–15 Uhr
Mi: 9–16 Uhr
Do, Fr: 12–19 Uhr

ZAHNÄRZTE:INNEN – ALLE KASSEN

Mag. Dr. Manfred Neumaier
02623 731 47
Hartlgasse 15

ORTHOPÄDEN – Wahlärzte
(nach telefonischer Vereinbarung)

SOZIALMEDIZINISCHE DIENSTE

MR Dr. Horst Birkner
0699 181 818 98
Bahnstraße 8

Dr. Barbara Mücke
0664 103 588 5
Pallischgasse 2

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN – Wahlarzt
(nach telefonischer Vereinbarung)

Dr. Dorit Wintersperger
0676 304 60 66

Hartlgasse 15

Feuerwehr: 122 | Polizei: 133 | Rettung: 144
Polizei-Inspektion Pottendorf: 059 133 33 11
Vergiftungszentrale: 01 406 434 3
Gasnotruf: 128

MEDIZINISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE IM APRIL 2024 (ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN)

30. März bis 1. April
6. und 7. April

13. und 14. Arpil
20. und 21. April
27. und 28. April

Dr. C. Curescu  Kottingbrunn 02252 711 28
Dr. M. Oedendorfer Kottingbrunn 02252 769 97
Dr. Ch. Kunz  Ebreichsdorf 02254 722 34
Dr. G. Mohl  Weissenbach 02673 70 03
Dr. P. Stangl-Pusch Pottenstein 02672 888 26

APOTHEKEN ZAHNÄRZTE:INNEN

Unterwaltersdorf
Ebreichsdorf
Ebenfurth
Pottendorf
Hornstein

DATUM

: GESUNDHEIT

Caritas Baden
Waltersdorfer Straße 31/1, 
2500 Baden
0664 548 391 5

Rotes Kreuz 
Wr. Straße 68a, 
2500 Baden 
059 144 520 04

NÖ Hilfswerk
Am Rothen Hof 5
2486 Pottendorf
059 249 594 10

NÖ PBZ Pottendorf 
Esterhazystraße 27
2486 Pottendorf
02623 752 15

Jolana Rixinger-Jehlicka
0664 124  376 1
Marktplatz 14/1

Dr. Aram Scherafati
0699 102 545 97

Marktplatz 14, 1. Stock

Dr. Heimo Bruhns
nach tel. Vereinbarung
02623 724 91
Marktplatz 5
Mo: 14–18 Uhr
Di: 7.30–11.30 | 13–17 Uhr
Mi, Fr: 7.30–11.30 Uhr

PHYSIOTHERAPEUT:INNEN
(nach telefonischer Vereinbarung)

Physiofit Kozák
0650 48 09 586 oder 

0650 48 09 587
Marktplatz 5
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Verbrennen im Freien – was ist erlaubt?

Die Sonne scheint, die Vögel zwitschern 
und die ersten Frühlingsboten begin-
nen zu blühen – Zeit den Garten auf 
Vordermann zu bringen. Aber kann ich 
dann einfach die alten Gartenabfälle 
verbrennen?

Gerade im Herbst und über die 
Wintermonate sammeln sich 
Laub und abgeschnittene Äste 

schnell in größeren Mengen in unse-
ren Gärten an. Oft reicht dann der 
Platz in der Biotonne nicht und da ist 
schnell die Idee geboren als Alterna-
tive die Abfälle mit einem schnellen 
Feuer zu beseitigen. ABER: Das Ver-
brennen pflanzlicher Abfälle ist ver-
boten! 
Das Feuer und mögliche Rauch-

schwaden können von den Nach-
barn missgedeutet werden und die 
Freiwillige Feuerwehr dazu alamie-
ren. Zudem entsteht durch das Ver-
brennen von Grünschnitt unange-
nehm riechender Rauch, der nicht 
nur lästig ist, sondern auch Fein-
staub und andere Schadstoffe frei-
setzt – die Luft wird dadurch stark 
belastet. 
Sollte der Platz in der Biotonne beim 
nächsten Mal für die anfallenden 
Gartenabfälle nicht reichen, gibt es 
die Möglichkeit, den Grünschnitt 
kostenpflichtig zum Altstoffsammel-
zentrum der Gemeinde zu bringen! 
Lagerfeuer und Brauchtumsfeuer 
sind grundsätzlich erlaubt. 

Sicherheitstipps 
für Brauchtumsfeuer

1  Winstärke und -richtung beachten

2  Feuer nie alleine brennen lassen

3  Löschgeräte/ Wasser bereithalten

4 Glutreste müssen erloschen sein

5 genügend Abstand zu Gebäuden, 
Bäumen und Wäldern halten

Ein Osterfeuer darf nur an folgenden 
Abenden/Nächten entfacht werden:
• Karfreitag auf Karsamstag
• Karsamstag auf Ostersonntag
• Ostersonntag auf Ostermontag

Feuer zur Sommer- oder Wintersonnen-
wende dürfen jeweils am Wochenende 
vor und am Wochenende nach dem 21. 
bis 22. Juni oder 21. bis 22. Dezember ab-
gebrannt werden. 
Beim Brauchtumsfeuer sollten nur mit 
biogenen Materialen (unbehandelte Ma-
terialen pflanzlicher Herkunft) verwen-
det werden. Nicht erlaubt ist das Entzün-
den im Wald, in Waldnähe oder wenn die 
Behörde z. B. wegen großer Trockenheit 
ein generelles Verbot erlassen hat. 



22       

„Kinder gesund bewe-
gen“ ist das kostenlose 
Bewegungsprogramm, 
das das Sportministe-
rium den Kindergärten 
finanziert. Abdel und 
Daniel, zwei Mitarbei-
ter der Ballschule Frey 
kommen zehn Montage 

zu den Kindern 
in den Regenbo-
gen-Kindergar-
ten und spielen 
mit den Kids ab 
3 Jahren diverse 
Ball- und Bewe-
gungspiele. Das 
soll ihre Motorik 
schulen, ist ganz 
nebenbei auch 
gut für ihren 
Spracherwerb 

und bringt die Kinder 
weg von den Medien 
und hin zu mehr Bewe-
gung.

Karin Altenbacher
Leiterin Regenbogen-

Kindergarten

Foto: Kindergarten W
am

persdorf

Aus den Kindergärten ...

Was wäre das Leben ohne Farben

Im Wampersdorfer 
Kindergarten ist das 
Thema Farben gerade 
sehr aktuell. Die Kinder 
mischen freudig Farben 
mit dem Farblabor und 
experimentieren mit 
wanderndem Wasser. 
Dazu passend besuch-
te uns das Huhn Lo-
relei und erzählte uns 
ihre Geschichte, wo sie 
von den Farben träum-
te. Die Lorelei legte 
bei uns bunte Eier, die 
die Kinder  im Kinder-
garten suchen durften 

und dann den Farben 
zuordneten. Mit den 
Kindern gestalteten wir 
eine Bauernhofecke, 
wo Lorelei und ver-
schiedene Bauernhof-
tiere eingezogen sind. 
Die Kinder haben sogar 
die Möglichkeit eine 
Kuh zu melken und mit 
den Bauerhoftieren zu 
spielen. 

Natascha Ugrinovich,
Leiterin Kindergarten

Wampersdorf

Was für eine Über-
raschung! Als die 32 
Eulenclubkinder des 
Regenbogenkinder -
gartens die jüngeren 
Kinder zu einer Kino-
vorstellung luden. Da 
wurden im Vorfeld 
Einladungen gebas-
telt, Kinokarten ausge-
schnitten, Eintrittstaler 
erfunden und sogar 

bunte Popcornbecher 
für alle Gäste bemalt. 
Auch am Kinotag selbst, 
wurde alles von den Eu-
lenclubkindern betreut. 
Und sie machten das 
großartig!
Welcher Film geschaut 
wurde? „Für Hund und 
Katz ist auch noch Platz“ 
– von Axel Scheffler.

Kino von Kindern für Kinder

Fotos: Regenbogen-Kindergarten
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Im Februar machten sich die 1a und 1c, sowie die 3a 
und 3d der VS Pottendorf auf den Weg zum Eislaufen 
nach Eisenstadt. 

Nachdem alle mit dem passendem Schuhwerk 
ausgerüstet waren, ging es ab auf die überdachte 
Eisfläche. Manche machten zum ersten Mal Be-
kanntschaft mit dem Eis und versuchten sich an 
den Eisschiebefiguren. Natürlich war von tollen 
Kunststücken bis zu manch unsanfter Landung 
auf dem Eis so Einiges zu sehen. Wer bei seinen 
Experimenten hinfiel, dachte gar nicht viel dar-
über nach, sondern stand auf und versuchte es 
noch einmal – ganz nach dem Motto „Hinfallen, 
aufstehen, Krone richten, weiterfahren“. 
Natürlich wurden auch so manche Wettrennen 
bestritten, Kunststücke eingeübt und einige Run-
den gedreht. 
Zur Stärkung durften Pausen zum Schmausen 
und Trinken auch nicht fehlen. Nach einem bewe-
gungsreichen Vormittag am Eis, ging es dann für 
alle Klassen wieder zurück zur Schule.

School on Ice!

Aus der Volksschule

Wie schon voriges Jahr 
schauten auch heuer die 
Football-Coaches der 
Mustangs Ebenfurth in 
den dritten und vierten 
Klassen der VS Pottendorf 
vorbei, um ihnen die im-
mer populärer werdende 
Sportart aus den USA nä-
her zu bringen. Im Turn-
saal der Schule konnten 
die Kinder gleich an zwei 
Tagen alles ausprobieren. 
Neben dem Kennenler-

nen des ovalen Balls und 
seinem Handling, durften 
sie auch die recht impo-
sante Ausrüstung probie-
ren. „Da fühlt man sich 
gleich wie ein Football-
star!“, schwärmte einer 
der Schüler. 
Hast du Lust bekommen 
ein:e Footballer:in zu 
werden? Dann schau ab  
5. April beim Flag Football 
für Kids vorbei (Infos sie-
he unten)!

Football-Schnupper-Tag

Die 3a und 3d der VS Pottendorf brachten in Eisenstadt 
das Eis zum Schmelzen.

Die 1c machte mit der 1a den Eislaufplatz unsicher. 
Manchmal auf Schlittschuhen, manchmal auf allen Vieren.

Fotos: VS Pottendorf

ab 5. April, jeden Freitag
Flag Football (kontaktlos) 
für Jungs & Mädels von 6 bis 9 Jahre
16.30–17.30 Uhr
Schießstättenstr. 29 in Ebenfurth
mustangs-football.at
Coach Mario: 0676 490 11 61

SEI 
DABEI
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Aus der Mittelschule
Foto:  pixabay.com

Wie funktioniert eigentlich „erneuer-
bare Energie“, ein Windrad oder eine 
PV-Anlage? Am besten, man probiert es 
mit seinen Freunden in der Schule aus!

Gesagt, getan! Unser Ziel ist es, die 
Schüler:innen über die Bedeutung 
von grüner Energie für unsere Zu-
kunft aufzuklären.
Selbsterfahrung ist der größte Lern-
prozess, vielleicht haben heute ei-
nige Kinder beschlossen, in dieser 
Zukunftsbranche selbst zu arbeiten! 
Vielen Dank an die Expert:innen, die 
uns diesen Vormittag in der Schule 
unterstützt haben.

In einem spannenden Halbfinale 
gegen die Sportmittelschule Zwettl 
konnten wir uns 2:1 durchsetzen 
und im Finale gegen die Heim-
mannschaft Kirchberg am Wech-
sel antreten. Nach jedem Punkt 
für die Heimmannschaft war die 
Stimmung am Höhepunkt, sodass 
man sein eigenes Wort nicht mehr 
verstehen konnte. Schlussendlich 

konnten die Gegner das Spiel 2:0 
für sich entscheiden. Wir sind stolz 
auf die Leistung unserer Spieler 
und gratulieren zum zweiten Platz! 
Danke an Volleyballprofi Alexan-
der Postl, der unsere Kids trainiert 
und in das Finale gecoacht hat.

Markus Schmitner,
Schulleiter MS Pottendorf

Klimaprojekt

Wir sind Volleyball-Vize-Landesmeister!

Fotos: M
S Pottendorf

Pistengaudi Zwei Wochen vor unserer geplanten 
Wintersportwoche erhielten wir die 
Nachricht, dass es keinen Schnee 
am Veranstaltungsort gibt. In Win-
deseile wurde eine Alternative aus 
dem Boden gestampft und dem Or-
ganisationsteam gelang eine kos-
tengünstigere, aber ein genau so 
attraktives Programm.
Von Montag bis Donnerstag fuh-
ren die zweiten Klassen täglich 
um 8 Uhr in ein Schigebiet (mit 
Schnee). Schon am zweiten Tag 
konnten alle Kinder die Anfän-
gerpisten meistern und unsere 

Schiprofis erkundeten fleißig die 
Pisten. Spaß hatten auf jeden Fall 
alle! Am Freitag gab es eine Schi-
auszeit, denn da ging es zum Eis-
laufen. Bei einigen Kids merkte 
man die vielen sportlichen Akti-
vitäten der letzten Tage. Andere 
wiederum blühten auf der Eisflä-
che erst so richtig auf - jeder, wie 
er wollte und konnte! Wir freuen 
uns sehr, dass sie gemeinsam, 
mit den Lehrer:innen-Team so 
eine schöne Woche verbringen 
konnten, auch, wenn es so gar 
nicht geplant war!
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Aus dem Hort

Wie schon in der letzten 
Ausgabe der Gemein-
dezeitung angekündigt, 
startete unser erste Kino-
nachmittag in der Nach-
mittagsbetreuung. In ei-
ner Abstimmung machte 
der Film „Gangster Gang“ 
bei den Kindern das Ren-
nen. Ein liebenswerter 
Abenteuer-Animations-
film beim dem es ganz 
schön viel zu lachen gab. 
Auch die Popcornmaschi-
nen glühten auf Hoch-
touren und befüllten die 
selbstgebastelten Tüten 
mit heißem Popcorn. 
Nicht nur die Kids, auch 
die Betreuer:innen freu-
en sich schon auf den 
nächsten Kinonachmit-
tag mit Starbesetzung. 

Phillip Zmek,
Hortleitung

MAG. ROMAN

FUCHSe.U.

G A R T E N G E S T A L T U N G

PLATTEN -U. PFLASTERARBEITEN
BETREUUNG - BAUMSCHNITT - WINTERDIENST

2491 NEUFELD, HAUPTSTRASSE 96 
WIEN-MAUER

TEL: 02624/58 7 60    
TEL.: 0664/142 78 66

E-MAIL: fuchs@garten-stein.at
www.garten-stein.at

Der Frühling rückt immer näher und 
die Sonne kommt auch schon langsam 
aus ihrem Versteck. Aus diesem Grund 
haben wir beschlossen die Turnsaalta-
ge jetzt noch offener zu gestalten und 
wollen den Kindern die Möglichkeit 
bieten, nach Lust und Laune entweder 
in den Turnsaal oder in den Garten zu 
gehen.
Da wir aber auch der Meinung sind, 
dass frische Luft und Bewegung nach 
einem lernintensiven Vormittag das 
Um und Auf sind, um wieder Platz im 

Kopf zu schaffen, gibt es ab jetzt eine 
für alle geltende einstündige Garten-
pause nach dem Mittagessen und der 
Lernstunde.
Nach dieser Pause steht es allen  Grup-
pen frei sämtliche Bastel und Malakti-
vitäten sowie Spiel und Spaß im Innen-
bereich zu nutzen.
Wer nach der Gartenpause, aber seine 
Zeit lieber weiterhin im Freien verbrin-
gen möchte, kann das natürlich auch 
machen.
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Aus der 
Musikschule

Konzert-Terminvorschau

Gesangsabend
Montag, 22. April, Alte Spinnerei Festsaal 

Streichinstrumente
Dienstag, 23. April, Alte Spinnerei Festsaal

Schlaginstrumente, E-Bass,  
Kontrabass & Trompete

Mittwoch, 24. April, Alte Spinnerei Festsaal

Gitarre, Klasse Fandl
Mittwoch, 24. April, Konzertraum Musikschule

Querflöte
Donnerstag, 25. April, Alte Spinnerei Festsaal

Horn, Klarinette, Klavier & Saxophon
Freitag, 26. April, Alte Spinnerei Festsaal

Gitarre, Klasse Moftah
Montag, 29. April, Alte Spinnerei Festsaal

Klavier, Klasse Hirayanagi
Dienstag, 30. April, Alte Spinnerei Festsaal

Blockflöte
Donnerstag, 2. Mai,Konzertraum Musikschule

SEI
MIT

DABEI!

„Hallo! Wir sind Sophie und 
Marie! Wir lieben es, den 
E-Bass zu spielen“, sagt So-
phie (Foto links) begeistert. 
„Es ist so cool, wie wir die 
tiefen, kraftvollen Töne er-
zeugen können und dabei 

gemeinsam den Rhythmus 
spüren.“ Marie stimmt zu: 
„Irgendwann wollen wir in 
einer Band spielen, weil es 
einfach toll ist, gemeinsam 
Musik zu machen!“

„Hallo! Wir sind Marie 
Claire und Elisabeth! Wir 
finden es schön, Violine 
zu lernen. Weißt du, es ist 
wie eine Reise in eine ma-
gische Welt voller Klänge 
und Rhythmen. Es ist fan-
tastisch, wie wir mit jedem 
Ton, den wir spielen, neue 

Geschichten erzählen kön-
nen. Jedes Mal, wenn wir 
im Streichorchester spie-
len, fühlen wir uns mit den 
anderen verbunden und 
glücklich. Die Musikschule 
ist wie unser zweites Zu-
hause, voller Spaß und 
Abenteuer!“

„Hallo! Ich bin Alina, und 
ich liebe es, Gitarre zu 
lernen. Es macht so viel 
Spaß! Weißt du, ich finde 
es cool, wie die Noten auf 
dem Papier zu den Klän-
gen werden, die ich mit 
meinem Instrument er-
zeuge. Außerdem macht 

es mich stolz, wenn ich 
ein Lied richtig spielen 
kann. Es fühlt sich einfach 
toll an, wenn meine Finger 
über die Saiten fliegen und 
schöne Melodien entste-
hen. Außerdem treffe ich 
dort viele Freunde, mit de-
nen ich zusammen musi-
zieren kann. Es ist wie eine 
große Musikfamilie!“ 

Darum lerne ich ein Musikinstrument
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Das große Interesse macht’s möglich: Ab sofort können 
Jugendliche bereits ab dem 11. Lebensjahr – bisher 
war das Mindestalter 12 Jahre – den Jugendtreff der 
jugendarbeit.07 besuchen. Ort: Alte Spinnerei 1, jeden 
Donnerstag von 16–18 Uhr. 

Die jugendarbeit.07 hat sich zur Senkung des 
Mindestalters nach den Schulvorstellungen in 
Pottendorf entschlossen, die im Februar nicht nur 
in den dritten und vierten, sondern auch in allen 
zweiten Klassen durchgeführt wurden. Das Interesse 
war in allen Altergruppen sehr hoch. Daher sind 
ab jetzt alle Jugendlichen im Alter zwischen 11 und  
23 Jahren zum Besuch des Jugendtreffs eingeladen, 
um Freunde zu treffen, zum Chillen, Plaudern, 
Surfen im Internet oder Spielen auf der Playstation. 
Außerdem ist das Team der jugendarbeit.07 
anwesend, wenn Jugendliche ihre Sorgen oder 
Probleme besprechen wollen. Wenn’s dringend ist, 
sind Gespräche aber immer möglich. So sind die 
Jugendarbeiter:innen der jugendarbeit.07 laufend 
an jugendrelevanten Orten unterwegs. Und, wenn 
ein Gesprächstermin gewünscht wird, findet man 
alle Kontakte für Termine auf jugendarbeit.at. Dieses 
Angebot richtet sich nicht nur an Jugendliche, sondern 
auch – wenn es Probleme mit dem Nachwuchs gibt – 
an Eltern oder Erziehungsberechtige. 
Im Jugendtreff gab es im Februar auch wieder 
das beliebte FIFA-Turnier. Zahlreiche Jugendliche 

nahmen daran teil und die Sieger freuten sich über 
Medaillen und Preise.
Bereits fixiert ist die Feier „15 Jahre jugendarbeit.07 
in Pottendorf“ im Jugendtreff am Donnerstag, dem 
16. Mai. Geplant ist ein Tag der offenen Tür ab dem 
Vormittag, sowie eine offizielle Jubiläumsfeier mit 
prominenten Gästen ab 18 Uhr. Am Freitag, dem 
25. Mai gibt es dann das gemeindeübergreifende 
Fußball-Turnier mit Ebreichsdorf am Hartplatz in 
Weigelsdorf. 

Alle Infos über die jugendarbeit.07 – das umfangreiche Angebot, Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen und Actions 
sowie den link zu allen social-media-Kanälen gibt’s immer auf jugendarbeit.at zu finden. 

Schütz dich vor K.O.-Tropfen:
Getränke nie unbeaufsichtigt lassen!
Freund:innen bitten auf das Getränk 

zu achten, wenn man weggeht!
Kein Getränk von Unbekannten annehmen!

Betrunkene Freund:innen niemals alleine zurücklassen!Vertraue deinem Bauchgefühl –bist du dir nicht sicher, trinke das Getränk nicht mehr!

Zum Jugendtreff bereits ab 11 Jahren

Online Infoabend: Nichts ist mehr OK nach K.O.-Tropfen

Die jugendarbeit.07 hat eine Info-Offensive zum Thema 
K.O.-Tropfen gestartet.  In den kommenden Wochen wird 
es zu diesem Thema an öffentlichen Plätzen Plakate und 
Informationsmaterial geben. 

Am Freitag, dem 5. April findet nun um 18.30 Uhr 
via Zoom ein Online-Infoabend statt, zu dem sowohl 
Jugendliche als auch Erwachsene interessierte Personen 
eingeladen sind. Zugang über jugendarbeit.at. 
Auf jugendarbeit.at/ko-tropfen/ findet man zusätzlich 
alle Infos zur Vorbeugung, zum Verhalten im 
Ernstfall und welche Schritte rasch vom Opfer oder 
Angehörigen unternommen werden sollten. Auch das 
Land Niederösterreich hat eine breite Info-Kampagne 
gestartet: noe2ko.at.

Die Preise für die FIFA-Sieger wurden von Jugendarbeiterin 
Marie übergeben.

Fo
to

s:
 Ju

ge
nd

ar
be

it.
07



28       

Die USC Wampersdorf-Bambinis 
suchen genau dich!

Du bist 2018/2019 geboren 
und liebst es mit dem 
Fußball zu spielen? Dann 
komm vorbei und  lerne 
gemeinsam mit anderen 
Kids, wie du noch besser 
werden kannst.

Das Training ist für dich 
kostenlos und natürlich 
wäre es cool, wenn du dafür 
Klamotten trägst, die auch 
Grasflecken vertragen. 

Wir treffen uns jede Woche 
am Dienstag, um 17 Uhr am 
Sportplatz in Wampersdorf 
(Sportplatzstraße 8). 

Nichts ist so lustig, wie gemeinsam an 
der frischen Luft zu trainieren – die 
SVg Pottendorf macht's möglich!

Seit Anfang März ist es für alle 
Nachwuchsmannschaften wieder 
so weit: sie dürfen zurück auf den 
Rasen! Endlich ist die Hallensaison 
abgeschlossen und die Kids dürfen 

wieder echte Wiese unter den Schu-
hen spüren. 
Aber nicht nur das, die meisten 
Nachwuchsmannschaften sind 
auch schon in die Meisterschaft ge-
startet und fiebern einer spannen-
den Saison entgegen. 
Das Team der SVg. Pottendorf freut 
sich, bereits 145 Kindern eine Trai-

ningsmöglichkeit in unterschied-
lichen Altersklassen anbieten zu 
können. Gespielt wird in zehn 
Mannschaften, die von 15 Trai-
nier:innen betreut werden. 
Hast auch du Lust bekommen mit-
zutrainieren? Dann schnupper bei 
einem unserer Trainings rein.

SVg. Pottendorf eröffnet Trainings-Outdoor-Saison
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Junior-Trainingsplan
 der SVg. Pottendorf

Minis (2018/19) – Freitag, 15 Uhr
U7 (2017) – Di & Fr, 16.30 Uhr

U8 (2016) – Mo: 16 Uhr & Fr: 17 Uhr
U9 A/B (2015) – Di & Fr, 17 Uhr

U10 A/B (2014) – Mo: 17.30 Uhr & Fr: 16 Uhr
U 11 A (2013) – Di & Do: 17.30 Uhr

U 11 B (2013) – Mo & Mi: 17.30 Uhr
U 12 (2012) – Di & Do: 17.30 Uhr

SCHAU VORBEI

Bambini-
Fussballtraining
Ab dem 2. April geht es los!
Um 17 Uhr am Sportplatz

Dauer: 60 Minuten
Für Mädels & Jungs ab 

dem Jahrgang 2018/2019

Noch Fragen? Ruf einfach an:
Markus Lanmüller: 0660 77 39 138
Martin Hoffmann: 0664 92 32 530
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Gemeinsam besuchten die Natrufreun-
de und der Pensionistenverband Pot-
tendorf die Vorführung des Musicals 
von Erik Gedeon „Ewig Jung” im  Glo-
ria Theater in Floridsdorf am Samstag, 
dem 24. Februar 2024.

Das Thema des Stückes war 
ganz auf die Generation 60+ 
zugeschnitten, als Resümee 

könnte man sagen: Das Alter ist die 
beste Zeit für Skandale. Auch maus-
graue Panther haben noch Krallen 
und Biss! Wer vom Alter mehr Ernst, 
gar Nachdenklichkeit erwartet, ist in 
dieser Anarcho-Hölle fehl am Platz.
Der Inhalt des Stückes lässt sich 

in etwa so zusammenfassen: Wir 
schreiben das Jahr 2050. Längst ist 
das Theater geschlossen und dient 
einer Handvoll greiser Schauspie-
ler:innen als Altersresidenz. Abends 
sitzen sie auf der Bühne zusammen 
und durchleben noch einmal ihre 
früheren Erfolge. Es könnte alles so 
schön sein, wäre da nicht Schwester 
Angelika, die ihre Schützlinge nicht 
nur mit Kinderliedern zum Mitklat-
schen malträtiert, sondern ihnen 
auch durch ihre musikalischen Vor-
träge über Krankheit, Alter und Tod 
die ganze Stimmung versaut. 
Doch kaum dreht sie ihnen den Rü-
cken, regt sich bei den Bühnenstars 

die Lebensgier. 
Von „I love Rock’n’Roll“ bis „I will sur-
vive“ zeigt sich: Der alte Kampfgeist 
ist noch nicht erloschen, nur etwas 
eingeschränkt durch morsche Kno-
chen und falsche Gebisse …
Der Abschluss dieses unterhaltsa-
men Nachmittages war ein stim-
mungsvoller Aufenthalt beim Heuri-
gen Klager in Stammersdorf, um den 
Tag gemütlich ausklingen zu lassen!

Robert Glock für 
die Naturfreunde und 

den Pensionistenverband

Ehe- und Familienrecht, Ehe- und Wirtschaftsmediation, Vertragsgestaltungen aller 
Art, Liegenschaftsverkehr, Miet-, Wohn- und Baurecht, Gesellschaftsrecht, 
Unter-nehmensberatung, Insolvenzen, Schadenersatz, Verkehrsrecht, Arbeits- und 
Sozialrecht, Grund- und Firmenbuchverfahren, Verlassenschaften, Strafverteidigung

Ehrenhöfer & Häusler
Rechtsanwälte GmbH

2700 Wiener Neustadt, Neunkirchner Straße 17
E-mail: lawyers@rechtsexperte.at

Tel.: 02622/23221-0, 23796-0, Fax 02622/23221-22
Mitglieder der Treuhandrevision

Wenn die Bühne ruft!

Außer Spesen nichts gewesen Auch dieses Jahr sorgte die 
Leithabühne Wampersdorf für 
ordentliche Schenkelklopfer 
und Lachsalven im Gasthaus 
zur Leithabrücke. Gleich an 
vier Abenden brachten die Lai-
enschauspielergruppe ihr Pu-
blikum mit dem Stück „Außer 
Spesen nichts gewesen“ von 
Bernd Gombold zum Lachen. 
Aber nicht nur die Lachmuskeln 

wurden bei den Vorstellungen 
trainiert, auch das Auge bekam 
so einiges an Latex, Leder und 
viel nackter Haut zu sehen.
Es spielten Daniela Sölkner, Ste-
fan Deutsch, Roland Haiderer, 
Thomas Menitz, Susanne Tichy, 
Petra Mittermaier, Martin Hoff-
mann, Wolfgang Mozelt und 
Petra Press-Schweinzer.

Fo
to

: R
ob

er
rt

 G
lo

ck



30       

Die Zeit ist reif gemeinsam wieder mehr 
davon in der freien Natur zu verbringen. 
Alexander Pröll hat dazu eine ganz be-
sondere Idee.

Es gibt nichts Schöneres für den 
Wahl-Landegger, als die Zeit mit 
seiner Familie in der Natur zu 

verbringen.  Aus dieser Liebe und der 
Freude mit Kindern zu arbeiten – der 
35-jährige ist nebenbei auch für die 
SVg. Pottendorf als Fußballjugend-
Trainer tätig – fasste er im Herbst 
2023 den Entschluss sich beruflich auf 
Outdoor- und Abenteuertouren zu 
engagieren: „Ich habe gesehen, dass 
in der Branche ganz viel für Erwach-
sene angeboten, aber auf die Kinder 
total vergessen wird. Doch ist es ge-
rade im Kindesalter so wichtig ein Be-
wusstsein für die Natur und alles, was 
damit zusammenhängt zu schaffen“, 
erzählt er uns im Gespräch.
Aus dieser Überlegung heraus grün-
dete er kurzerhand „Wildnisliebe“. 
Dabei geht es dem Naturliebhaber 
am meisten darum in Zeiten des Kli-
mawandels und der ständigen Black-

out-Gefahr bei Kindern durch das 
Agieren in der Natur ein Bewusstsein 
zu schaffen, dass es ihnen ermöglicht 
nachhaltig und ökologisch zu handeln. 
Deshalb haben elektronische Medien 
bei seinen Touren keinen Platz, dafür 
erlangen die Kids neue Fertigkeiten, 
die das eigene Selbstvertrauen, und 
„Wir-Gefühl“ stärken. 

„Die Kinder lernen sich im Gelände 
mit Karte und Kompass zu orientie-
ren, Wasser aufzubereiten oder den 
Bau einer Notunterkunft aus natür-
lichen Materialien zu fertigen,“ fasst 
Alexander zusammen.

Um den Kids bestmöglich zur Seite zu 
stehen, hat er eine Ausbildung zum 
Diplomierten Outdoor-Guide abge-
schlossen, bei dem auch Erlebnispä-
dagogik auf dem Programm stand. 
Natürlich ist mit seiner Fortbildung 
längst noch nicht Schluss, denn für 
2024 plant der aktive Mann schon die 
nächste Ausbildung in Deutschland 
zum Survival-Scout.
Für alle Interessierten: Eine Einstei-
gertour dauert zwei Stunden und ist 
für Kinder ab 6 Jahren geeignet.  Die 
4-stündige Basistour können Kinder 
ab 8 Jahren absolvieren und auch die 
ganztägige Tour für Fortgeschrittene 
ist ab 8 Jahren buchbar – alle Touren 
finden mit max. acht Kindern statt. 
Individuelle Touren, wie z. B. Kinder-
geburtstage sind auf Anfrage jeder-
zeit möglich und Eltern-Kind-Touren 
befinden sich gerade in Planung. 

Wildnisliebe
wildnisliebe.at

Insta: alex_proell

Outdoor, mit Kindern 
wertvolle Erfahrungen 
fürs Leben sammeln – 

das ist mir wichtig!

“

OUTDOOR ABENTEUER 

WILDNISLIEBE

Alexander Pröll
info@wildnisliebe.at

0660 68 66 277

„Mit ‚Wildnisliebe’ erfülle ich mir einen Lebenstraum!“

Foto: Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner 
gratuliert Alexander Pröll zu seiner 
spannenden Idee, Kindern die Natur 
wieder näher zu bringen.

Kosten
Einsteigertour: 35 Euro

Basistour: 55 Euro
Fortgeschrittenentour: 90 Euro
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RIVERSIDE 
             FESTIVAL

New Music 
Generation Wimpassing
presents

Wimpassing/Leitha

9. & 10. August '24---------------------

Freitag 9.8.

Line up
BLUESPUMPM
SPECIAL GUEST: JUDITH PECHOC

DIE BELGISCHEN BLUES-STARS
NR.1 IN UK BLUES CHARTS IN 2018/2020/2023
NR.1 IN USA BLUES/ROCK CHARTS 2020

RIVERSIDE
         BLUES

FEIERT 

45 JAHRE!

RIVERSIDE 
      CountrY

Samstag 10.8.

Line up
FRANKIE FORTYN
CIDER QUARTER REBELS

 ARIZONA
 MIDNIGHT CREEK

• BBQ 
• Schießbude 
• Western Market 
• Tombola 
• Lagerfeuer uvm.
Infos unter www.rscf.atwww.newmusicgeneration.at/tickets

--------------

--------------
--------------
-------------- Linedance

Gruppen

WELCOME!

Am 17. Februar war das Wet-
ter günstig, um wieder mit un-
seren Bewegungsvormittagen 
ins neue Jahr zu starten. Drei-
zehn   motivierte Kinder und 
vier Betreuerinnen absolvier-
ten das gewohntes Sportpro-
gramm, das aus lockerem Auf-
wärmen, sportlichem Laufen 
oder Gehen und anschließen-
dem gesunden Dehnen be-
stand. Um auch den Spaßfak-
tor nicht zu vernachlässigen, 
durften die Kinder danach in 
unterhaltsamen Bewegungs-
spielen, wieder Ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen.
Sechs Kindern konnten wir 
mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit, als Anerkennung für 
ihre motivierte Teilnahme, 
eine kleine Freude machen.
Auch am 24. Februar sind zehn 
Kinder und die kleine Vanessa 
in den Schlosspark Pottendorf 

gekommen, um mit uns einen 
aktiven Vormittag zu erleben. 
Mit motivierten Betreuerin-
nen und sportlich aktiven er-
wachsenen Begleitern, haben 
die Kinder Ihre Entwicklung in 
Bezug auf die Leistungsfähig-
keit begeisternd gezeigt. Auf 
der Laufrunde mussten sich 
auch die trainierten Betreue-
rinnen bereits anstrengen, 
um mit der schnellen Jugend 
Schritt zu halten. 
Zu unserer Freude konnten 
wir uns auch an diesem Sams-
tag, bei Kindern mit kleinen 
Geschenken für ihre regelmä-
ßige Teilnahme bedanken.

Gerhard Strasser für 
das Team jugend.bewegt

Angriffe aus dem Cyberraum waren das The-
ma eines Workshops für Mitarbeiter:innen der 
Sozialstation und des Vereins Hilfswerk Potten-
dorf -Seibersdorf. 

Auf Initiative des Finanzministeri-
ums werden diese zum Thema Online  
Sicherheit österreichweit angeboten.
Derartige Angriffe sind eine unmittelbare 
Gefahr für unsere Sicherheit, für Daten und 
das Funktionieren von Staat, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Gesellschaft.
Angepasst an die Kenntnisse der Teilneh-
mer:innen lernt man eine Menge über den 
richtigen Umgang mit der Informationsflut 
aus dem Netz, Faktencheck, richtige Recher-
che, wichtige Einstellungen in den Apps so-
wie Techniken, ein zuverlässiges Passwort 
zu erstellen und auch auf Sicherheit zu über-
prüfen.
Durch die praktischen Übungen vergingen 
die drei Stunden viel zu schnell, wir können 
den Workshop von Alen Velagic auch für an-
dere Vereine und Schulen unbedingt emp-
fehlen!

Angelika Birkner Vorsitzende
Hilfswerk Pottendorf-Seibersdorf

Foto vlnr: Alen Velagic, Horst Faller, Bernadette 
Liechtenauer, Angela Eder, Angelika Birkner

Fo
to

: B
et

tin
a 

Er
go

tt

Hilfswerk setzt auf 
Online-Sicherheit

Foto: Irm
gard W

ernegger

Foto: Dehnungsübungen vor dem Lauf 
im Schlosspark am 17. Februar

jugend.bewegt – wieder am Start!
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Was Bärlauch alles kann

Bärlauch (Allium ursinum), der auch ger-
ne als Waldknoblauch, wilder Knoblauch 
oder Hexenzwiebel bezeichnet wird, ist 
einer der ersten essbaren Frühlingsbo-
ten, die uns im Wald erwarten.

Das grüne Kraftpaket ist in wei-
ten Teilen Europas heimisch 
und wächst von März bis Mai 

in Laubwäldern, Parks und anderen 
schattigen Gebieten. Die mehrjährige 
Pflanze, die aus einer Zwiebel wächst, 
ist dafür bekannt, in großen Bestän-
den aufzutreten und mit einem in-
tensiven Knoblauchgeruch auf sich 
aufmerksam zu machen. Seine Blätter 
sind breit, haben eine glänzende, grü-
ne Farbe, wachsen aus einem einzigen 
Stängel und haben eine weiche Tex-
tur. Im Frühling bildet er zarte, weiße 
Blüten aus, die in kugelförmigen Dol-
den angeordnet sind.
Die Blätter und Blüten sind essbar und 
haben, so wie ihr Geruch schon verrät 
einen milden Knoblauchgeschmack. 
Bärlauch kann man in Salaten, Sup-
pen, Pestos, Saucen und Aufstrichen 
verwenden. 

Achtung Verwechslungsgefahr!
Obwohl Bärlauch eine köstliche und 
nahrhafte Pflanze ist, besteht Ver-
wechslungsgefahr mit dem giftigen 
Maiglöckchen. Beide blühen im Früh-
ling und kommen in ähnlichen Le-
bensräumen vor. Daher ist es umso 
wichtiger ihre Unterschiede zu ken-
nen, damit es zu keiner Verwechslung 
kommen kann:

Die Blätter von Bärlauch sind breit, 
lanzettlich und haben eine glänzende, 
grüne Farbe. Sie wachsen aus einem 
einzigen Stängel und haben eine wei-
che Textur. Im Gegensatz dazu haben 
Maiglöckchenblätter eine schmälere 
Blätter, die dunkelgrün glänzen und in 
Büscheln aus dem Boden wachsen.
Bärlauch hat den schon erwähnten 
charakteristischen Knoblauchge-
ruch, der beim Zerreiben der Blätter 
deutlich wahrnehmbar ist. Maiglöck-
chen hingegen haben keinen auffälli-
gen Geruch.
Die Blüten von Bärlauch sind weiß 
und bilden kugelförmige Dolden, das 
Maiglöckchen hingegen hat hängen-
de, glockenförmige weiße Blüten, die 
jedoch etwas später als die Blüten des 
Bärlauchs aufblühen.
Der essbare Bärlauch bevorzugt als 
Standort feuchte Laubwälder, Parks 
und schattige Gebiete, während Mai-
glöckchen oft in Wäldern, Gärten und 
an Waldrändern wachsen.

Pflücken Sie Bärlauch mit Bedacht!
Auch bei uns im Schlosspark Potten-
dorf findet sich Bärlauch oft in großen 
Beständen und ist somit ein wichtiger 
Bestandteil des Ökosystems. Deshalb 
ist es umso wichtiger, beim Sammeln 
verantwortungsbewusst zu handeln 
und die Bestände nicht zu überbean-
spruchen. Ein nachhaltiger Umgang 
mit Bärlauch trägt zum Schutz der na-
türlichen Lebensräume und zur Erhal-
tung der Artenvielfalt bei.

100 g Bärlauchblätter waschen 
und trocken schleudern von 
groben Stielen befreien und 
grob schneiden. 
30 g Parmesan fein reiben. 
Bärlauch, Parmesan, 30 g 
Pinienkerne oder geröstete 
Madeln, etwas Salz und 
Pfeffer und 150 ml Olivenöl 
in einen Mixer geben und gut 
durmixen bis die gewünschte 
Konsistenz entstanden ist. 
Pesto in ein steriles Glas füllen 
und zu Spaghetti, Gnocchi, 
Antipasti, Garnelen, Risotto, 
Kräuter- oder Bärlauchsuppe 
servieren. 
Im Kühlschrank hält sich das 
Pest ca 5–7 Tage. Wichtig ist 
auch es mit einem sauberen 
Löffel aus dem Glas zu löffeln.

Bärlauchpesto
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Das Frühbeet ist unter den erfahrenen 
Hobbygärtner:innen ein beliebte Me-
thode, um die Gartensaison zu verlän-
gern und optimale Bedingungen für das 
Wachstum von Pflanzen zu schaffen.

Durch den Schutz vor Kälte, Wind 
und Regen kann schon früh im 
Jahr mit dem Anbau begonnen  

und auch länger geerntet werden als 
es im Freiland sonst üblich ist. Einfa-
che Tipps, wie man das Beste aus sei-
nem Frühbeet herausholt und erfolg-
reich damit gärtnert, haben wir hier 
zusammengefasst.

Standortwahl
Das wichtigste beim Standort ist, dass 
er sonnig ist. Idealerweise sollte das 
Beet nach Süden ausgerichtet sein, 
um maximale Sonneneinstrahlung zu 
gewährleisten. Der Platz sollte wind-
geschützt sein, damit das Frühbeet 
vor starkem Wind geschützt ist, um die 
Wärme besser speichern zu können.

Aufbau des Frühbeets
Ein Frühbeet kann aus verschiedenen 
Materialien hergestellt werden: Holz, 
Kunststoff oder Glas. Wichtig ist, dass 
das Material Licht gut durchlässt und 
isolierend wirkt – dabei eigenen sich 
oft alte Fenster ganz besonders gut 
als Dach für das Beet. Auf jeden Fall 
sollte der Korpus stabil gebaut und 
gut abgedichtet sein, um Wärmever-
luste zu minimieren. Natürlich gibt es 
auch schon fertige Bausätze aus dem 

Baumarkt, die schnell und einfach auf-
gebaut sind.

Bodenvorbereitung
Der Boden im Frühbeet sollte lockern 
und von Unkräutern befreit sein. Die  
Erde sollte mit reichlich Kompost oder 
organischem Dünger vermischt wer-
den, um die Nährstoffversorgung der 
Pflanzen zu verbessern.

Auswahl der Pflanzen
Nicht alle Pflanzen eignen sich für den 
Anbau im Frühbeet, aber viele Gemü-
se- und Kräutersorten gedeihen dort 
prächtig. Zu den beliebten Frühbeet-
pflanzen gehören Salate wie: Kopfsa-
lat, Pflücksalat und Rucola. Aber auch 
Radieschen, Spinat, Kohlrabi, Karfiol, 
Brokkoli, Rettich und verschiedene 
Kräuter wie Petersilie, Schnittlauch 
und Koriander eignen sich hervorra-
gend als Frühbeet-Bewohner.

Pflanzzeitpunkt
Der beste Zeitpunkt zum Bepflanzen 
des Frühbeets hängt vom Standort 
und den örtlichen Wetterbedingun-
gen ab. In der Regel kann man jedoch 
bereits im frühen Frühling mit dem 
Anbau beginnen, sobald die Tempera-
turen stabil über dem Gefrierpunkt lie-
gen. Vogerlsalat zum Beispiel hat kein 
Problem mit Frost und kann durchaus 
schon im November ins Beet gesät 
werden. Geerntet wird  er ab Februar/
März.

Belüftung & Bewässerung
Das Frühbeet muss regelmäßig und 
gut belüftet werden, vor allem an sehr 
sonnigen Tagen, um durch die Luft-
zirkulation zu gewährleisten, dass es 
zu keiner Bildung von Pilzkrankheiten 
kommt und es den Pflanzen nicht zu 
heiß wird. Eine regelmäßige Bewäs-
serung sorgt für den richtigen Wuchs, 
aber der Boden darf dabei nicht zu 
nass werden, weil das wiederum zu 
Pflanzenfäulnis führen kann.

Schutz vor Kälte
Obwohl ein Frühbeet bereits Schutz 
vor Kälte bietet, können zusätzliche 
Maßnahmen wie das Abdecken mit 
Vlies oder das Hinzufügen von Wär-
melampen in besonders kalten Näch-
ten notwendig sein, um die Pflanzen 
zu schützen.

Pflege und Ernte
Um das Wachstum der Pflanzen zu 
fördern, sollte regelmäßig das Un-
kraut aus dem Beet entfernt werden. 
Geerntet wird sobald das Gemüse reif 
ist, um so auch gleich wieder Platz für 
neue Setzlinge zu schaffen.

Das Frühbeet – die Alternative zum Glashaus
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gratulieren allen 
Jubilarinnen & 

Jubilaren!

Das Leben ist 
wie ein Fluss: 

Du tauchst nie zweimal
in dasselbe Wasser.

unbekannt

“Wir 

Herzliche Gratulation, Eltrude Kuzel zum 
85. Geburtstag

Herzliche Gratulation, Kurt Weigl zum 
95. Geburtstag
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Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr  8–12 Uhr und 15–18 Uhr
Sa                   8–12 Uhr
Do geschlossen

Geburtstag 
75 Jahre

Ilona Buresch (Pottendorf)

80 Jahre

Herbert Welebil (Landegg)
Johann Brabec (Landegg)
Johann Schneeweiss (Landegg)
Josef Schotola (Landegg)
Gabriele Geogi (Pottendorf)
Edith Achatzi (Pottendorf)
Ilona Gazsi (Pottendorf)
Monika Weinmar (Wampersdorf)

85 Jahre

Erika Honzik (Landegg)
Josef Schweiffer (Landegg)
Irene Köppel (Pottendorf)
Eltrude Kuzel (Pottendorf)
Margaretha Vogl (Pottendorf)
Karl Gold (Pottendorf)

Hochzeit

Goldene Hochzeit

Brigitte und Friedrich Steinbach aus 
Siegersdorf

Wir trauern um 

Pottendorf

Maria Heissenberger
Luise Zainer
Gülfiraz Armakan
Edeltraud Garcocz
Anna Wolfsbauer
Karl Stachel

94 Jahre
96 Jahre
77 Jahre
88 Jahre
89 Jahre
84 Jahre

Siegersdorf

Martin Lischka
Grigore Berinde
Robert König
Margareta Szinovatz

55 Jahre
81 Jahre
76 Jahre
77 Jahre

Geburt
Pottendorf

Hilal Yüksel
Nahla Rexha
Melia Graszl
Ilyas Namaldi
Alexander Botiş
Levi Fochler

Siegersdorf

Annalena Pegoretti

Wampersdorf

Emil Schwarzl
Ismail Özari

Marktplatz 13 | 2486 Pottendorf | 0676 940 30 55 | jsv71@gmx.at


